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Herren 3. Kreisklasse Ost

SV Fürth IV : TSK SW Rimbach VI 
Freitag, 14.10.2022, 20:00 Uhr

SV Fürth IV verliert knapp gegen TSK SW Rimbach VI

Im Spiel der Herren 3. Kreisklasse Ost traf der SV Fürth IV am vergangenen Freitag auf die TSK SW
Rimbach VI. Die Gäste entführten bei diesem eng zugehenden Spiel beim 6:3 beide Punkte. Dabei
kamen die Zuschauer in den Genuss von 6 Fünf-Satz-Spielen.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Stock / Barke war für Sauer /
Glosauer letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Eine schmerzhafte
Niederlage gab es für Schnellbächer / Dräger beim 16:14, 11:13, 12:10, 8:11, 8:11 gegen Meyer-
Dönges / Weber. Nach den ersten Paarungen gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und
die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 0:2 an den Tisch. Tim Schnellbächer lag gegen
Dietmar Meyer-Dönges bereits mit zwei Sätzen im Rückstand, bevor er dem Spiel eine andere
Richtung gab und das Spiel noch zu einem 3:2-Erfolg drehen konnte. Hitchcock hätte das Drehbuch
zu diesem Spiel nicht spannender schreiben können. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt
auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Nicht ausreichend
spielerische Mittel hatte derweil Tobias Dräger letztlich parat, um Gunther Stock final zu gefährden,
somit stand es am Ende der Partie 8:11, 8:11, 6:11. Beim Stand von 1:3 ging es nun weiter, als das
untere Paarkreuz sich gegenüberstand. Ein hartes Stück Arbeit hatte wenig später Lucas Sauer
beim 7:11, 11:5, 11:7, 6:11, 11:9 gegen Guido Barke zu verrichten. Wie umfightet dieses Spiel war,
zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Auf
Messers Schneide stand das Spiel zwischen Jürgen Glosauer und Marco Weber, ehe sich der
Spieler des SV Fürth IV mit 5:11, 11:5, 11:7, 10:12, 11:9 durchsetzen konnte. Extrem ausgeglichen
war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Glosauer endete. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 3:3. Recht schnell besiegelt war die Niederlage
von Tim Schnellbächer beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Gunther Stock. Auf Messers
Schneide stand die Partie zwischen Tobias Dräger und Dietmar Meyer-Dönges, bevor sich der
Gastspieler mit 3:2 durchsetzte. Eine knappe Niederlage gab es derweil für Lucas Sauer beim 9:11,
12:10, 12:10, 6:11, 8:11 gegen Marco Weber. Ein umkämpfter Teamerfolg für die TSK SW Rimbach
VI war unter Dach und Fach.

Nach dieser Niederlage heißt es für den SV Fürth IV nun nach vorne zu schauen und im nächsten
Spiel gegen den SV 1896 Mörlenbach III am 21.10.2022 erfolgreich zu sein. Die Mannschaft der
TSK SW Rimbach VI wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den SV 1947
Hammelbach III am 17.10.2022 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 SV Fürth IV

Doppel: Sauer / Glosauer 0:1, Schnellbächer / Dräger 0:1 
Einzel: T. Schnellbächer 1:1, T. Dräger 0:2, L. Sauer 1:1, J. Glosauer 1:0 

 TSK SW Rimbach VI
Doppel: Stock / Barke 1:0, Meyer-Dönges / Weber 1:0 
Einzel: G. Stock 2:0, D. Meyer-Dönges 1:1, M. Weber 1:1, G. Barke 0:1


